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Verwaltungsgebäude der Eintracht Braunkohlewerke und Brikettfabriken AG

Schlagwörter: Verwaltungsgebäude, Bergwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Welzow

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

Die Eintracht Braunkohlewerke und Brikettfabriken AG in Welzow hat die wirtschaftliche Entwicklung der Region entscheidend

geprägt. Nach dem Erwerb der ersten Kohlegruben bei Welzow (1889 Clara (I) und 1900 Clara II) verlegte das in Berlin gegründete

Unternehmen 1905 seinen Sitz nach Welzow. Dies war ein wichtiger Schritt zur Etablierung Welzows als Zentrum der

Braunkohleförderung und -verarbeitung, denn die Gesellschaft betrieb in Welzow nicht nur erfolgreich Kohlegruben, sondern

errichtete auch wichtige Industrieanlagen wie Brikettfabriken.

Zunächst wurde das alte Forsthaus in der Fabrikstraße bezogen (Objektnr. 32000292). 1910 entstand das Verwaltungsgebäude

der Eintracht Braunkohlewerke und Brikettfabriken AG in der Spremberger Straße 57. Es handelt sich um einen zweigeschossigen

Ziegelbau mit vorspringendem Risalit, kartuschengeschmücktem Giebel und Lisenengliederung.

Im Jahr 1928 erfolgte ein rückwärtiger Anbau in Form eines L-förmigen, langgestreckten Ziegelbaus im Stil des Neuen Bauens, der

mit kunstvollen Mustern aus glasierten Ziegeln verziert ist. Die architektonischen Elemente spiegeln die Expansion des

Bergbaubetriebs wider und verdeutlichen den Wunsch des Unternehmens nach einer repräsentativen, zeitgemäßen Architektur.

Heute stehen die Gebäude aufgrund ihrer architektonischen, historischen und städtebaulichen Bedeutung unter Denkmalschutz.

Sie veranschaulichen eindrucksvoll die Entwicklung des Bergbaus und das Streben nach zeitgemäßer Repräsentationsarchitektur

in der Lausitz.

  

   Datierung: 

   

 Erbauung: 1910

   

 Erweiterung: nach 1910

   

 Erweiterung: 1928

   

Verwaltungsgebäude der Eintracht Braunkohlewerke und Brikettfabriken AG
Fotograf/Urheber: Kaja Boelcke

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002441
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000903
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